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Bad Gastein, am 14. Dezember 2017 
 
 
Liebe Bad Gasteinerinnen und Bad Gasteiner! 

 

BILLA-Block" - Mieten nun deutlich reduziert:  
Bereits seit Jänner 2012 ersuche ich die Gemeinnützige Salzburger Wohnbaugenossenschaft (GSWB) 

eindringlich, die Mieten im sog. „Billa-Block", zu überdenken und nach unten anzupassen. Bekanntlich 

haben diese ein Niveau erreicht, das für viele Mieter nicht mehr finanzierbar ist. Auch wenn es fast 6 Jahre 

gedauert hat und viele Mieter mittlerweile ausgezogen sind, hat die GSWB nun doch reagiert: 

Die Mieten im „BILLA-Block" wurden jetzt deutlich gesenkt. Genauere Auskünfte erhalten sie direkt bei 

der GSWB (0662/2010-1081) oder beim Wohnungsamt der Gemeinde Bad Gastein (Hr. Kendlbacher, Tel 3744-20) 
 

Vorhaben 2018: 
Wenn auch die Rahmenbedingungen von Jahr zu Jahr schwieriger werden (die Einnahmen stagnieren oder 
sinken sogar, die Fixausgaben steigen), ist es auch für das kommende Jahr wieder gelungen, ein gutes und 
ausgeglichenes Budget zu erstellen. Der absolute Schwerpunkt im Budget 2018 ist der Neubau des Bau- 
und Recyclinghofes, der ab 2019 den alten, im Jahr 1929 errichteten Bauhof ablösen wird. Unsere 
Schwerpunkte im Jahr 2018: 
 Neubau Bau- & Recyclinghof: € 3.840.400.-  Zufahrtsstraße Bauhof:  €    353.500.- 
 Straßen- und Kanalsanierung: €    248.000.-  Instandhaltung KFZ (inkl. FFW):  €    137.800.- 
 „Strategie 2020“ (Zentrum):  €    120.000.- 
 

Bilanz 2017: 
Gemeinsam ist es uns auch heuer wieder gelungen, wichtige Vorhaben umzusetzen: 
 Neubau Bau- und Recyclinghof: Abschluss der Behördenverfahren und Beginn der Bauarbeiten am 6. 

November. Die Fertigstellung ist für Dezember 2018 geplant. 
 Sanierung Felsentherme 3. Teil: 

Seit der Übernahme und der Rettung vor dem Konkurs im Jahr 2012 wurden insgesamt rund 4 Mio. Euro 
investiert, die Felsentherme wieder auf solide Beine gestellt und damit eine wesentliche touristische 
Infrastruktur erhalten. 

 Sanierung Friedhofsparkplatz Badbruck: 
Nach der Sanierung der denkmalgeschützten Kapelle und dem Zubau eines Andachtsraumes wurde 
heuer der Parkplatz generalsaniert. Die feierliche Einweihung der Kapelle fand am 30. September statt. 

 Straßen- und Kanalsanierungsprogramm: 
Wurde heuer mit der Grillparzerstraße und der oberen Parkhauseinfahrt fortgesetzt: Die 
Randbalkensanierung Kötschachtalerstraße wurde mit dem 3. Teil abgeschlossen. 

 Baubeginn Verbauungsprojekt Kötschache: 
Nach dem starken Unwetter vom 30. Juli 2016 konnte in Rekordzeit ein Projekt mit Gesamtkosten von 
rund 7,5 Mio. Euro auf die Beine gestellt werden. Baubeginn war im heurigen Sommer, das 
Gesamtprojekt soll in 10 Jahren abgeschlossen sein. 

Diese Ergebnisse sind nur möglich, weil alle gemeinsam an einem Strang ziehen. Ich darf mich dafür bei 
allen Kolleginnen und Kollegen der Gemeindevertretung und bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Gemeinde für die gute Arbeit und ihren Einsatz zum Wohle Bad Gasteins recht herzlich bedanken. 
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Mein besonderer Dank gilt heuer Landeshauptmann Haslauer für seinen Einsatz zur Lösung des Problems 
im Ortszentrum. Bereits 2007 hat sich Wilfried Haslauer erstmals um eine Lösung mit der Familie Duval 
bemüht. Nunmehr waren seine wiederholten und jahrelangen Bemühungen von Erfolg gekrönt. 
Damit können wir nun in den nächsten Monaten gemeinsam an die Erarbeitung eines Projektes für unser 
Ortszentrum gehen. 
Bis unser Ortszentrum in neuem Glanz erstrahlen kann, liegt noch viel Arbeit vor uns und es werden auch 
noch einige Jahre vergehen. Wir stehen erst am Anfang des Weges, aber der Weg ist jetzt endlich frei! 
 
Im Namen der Gemeindevertretung darf ich Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und ein erfolgreiches - 
vor allem aber gesundes – Jahr 2018 wünschen. 
 

Ihr Bürgermeister 
 

Gerhard Steinbauer 
 

 

Die Freiwillige Feuerwehr informiert: 

• Das Friedenslicht aus Betlehem wird von der Feuerwehrjugend nach Bad Gastein gebracht und kann am 24.12.2017 

in der Zeit von 08:00 - 13:00 Uhr im Feuerwehrhaus Bad Gastein abgeholt werden. Bitte bringen Sie eine Kerze 

mit. 

• Feuerwehr Bereitschafts Handy: +43 664 3445325. Diese Nummer ist 24 Stunden besetzt. Bitte für Informationen 

und Auskünfte diese Bereitschaftsnummer verwenden. 

 

Die Bergrettung informiert: 

Die Welt der Berge hält für ihre Besucher ein breites Spektrum an atemberaubender Schönheit, 

kontrollierbarem Abenteuer, vielseitigen Sportmöglichkeiten und entspannenden Naturerlebnissen 

bereit.  

Selbst Vorsicht, beste Planung und höchste Erfahrung machen nicht unverletzbar. Ein falscher Schritt, 

ein Stein, der sich löst, ein Schwächeanfall. Die Palette der unvorhersehbaren Zwischenfälle ist groß. 

Ist erst einmal etwas passiert, kann schnelle und effiziente Hilfe Leben retten. Auch wenn alle Bergretter ehrenamtlich 

arbeiten, erfordern eine fundierte Ausbildung und modernste Materialien einen hohen finanziellen Einsatz. Deshalb 

kann auch die Bergrettung nicht mehr kostenlos rund um die Uhr einsatzfähig sein. Doch hier haben wir eine ideale 

Lösung gefunden: Wir bieten die günstigste Versicherung für alpine Rettungskosten. Preisgünstig und effizient: 

Nur 28.- Euro kostet es, die ganze Familie zu versichern. Als Förderer der Bergrettung Salzburg. Damit unterstützen 

Sie die Finanzierung der Ausrüstung und Ausbildung mit. Mit einem Mindestbetrag von 28.- Euro pro Jahr, 

übernimmt die Versicherung der Bergrettung im Fall des Falles Ihre Einsatzkosten. Im In- und im Ausland. Für 

Sie, Ihre Familie bzw. Lebensgefährten im gemeinsamen Haushalt. Eingeschlossen sind Kinder bis zum vollendeten 

18. Lebensjahr. Unser Angebot gilt weltweit – inklusive Boden- und Flugrettung aus Berg- und Wassernot bis zu 

einem Höchstbetrag von 25.000.- Euro. Inkludiert sind Hilfeleistungen auf Pisten und bei Flugsportarten. Als 

Förderer können Sie sich im wahrsten Sinne des Wortes geborgen fühlen. Und Sie unterstützen damit unsere 

gemeinnützige Rettungsorganisation.  

Immer wieder sind im Gemeindegebiet von Bad Gastein Spendensammler der Internationalen 

Rettungshundeorganisation IRO unterwegs, um Spenden, meist Daueraufträge, zu erbitten. Wir möchten alle 

Gemeindebürger darauf hinweisen, dass die IRO-Rettungshunde im Gasteinertal bzw. im ganzen Land Salzburg 

bei KEINEM Einsatz dabei sind. Für alle alpinen Einsätze ist AUSSCHLIESSLICH die Bergrettung mit der 

Bergrettungs-Hundestaffel zuständig! Der jährliche Förderer-Beitrag für die Bergrettung von 28,00 Euro deckt 

auch unsere Hundeteams ab, die selbstverständlich 12 Monate Tag und Nacht unentgeltlich in Einsatzbereitschaft 

stehen. Diese "Spenden-Keilerei" schadet der Bergrettung sehr. Wir bitten daher, überlegen Sie sorgfältig für welchen 

Zweck Sie spenden. Bei Fragen oder Unklarheiten können Sie mich unter 0664 / 53 10 516 gerne erreichen.  

Ihr Roland Pfund, Ortstellenleiter Bad Gastein 

 
Einige Infos zum Perchtenlauf am 01.01.2018 – die ungefähren Zeiten: 

07:00 Uhr Abmarsch Kötschachtaler Straße 09:00 Uhr Fleischerei Bayr (Pause) 

10:30 / 11:00 Uhr Bahnhof,   11:30 Uhr Mozartplatz mit fachlicher Vorstellung des Perchtenzuges 

14:30 Uhr Badbruck,    18:00 Uhr Schluss bei Zimmerei Malzer 
 

Treu dem guten alten Brauch, wünscht der Hauptmann der Gasteiner Perchten 

ein Frohes Weihnachtsfest, Frieden, Glück und Gesundheit für das Jahr 2018 

Euer Andreas Mühlberger 


